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Laden für kommenden Mittwoch zum 4. Bildungsforum von Sparkasse und Volkshochschule ein: (von links) Frank Finkeldei (VHS Iserlohn),
Kai Pritschow (Sparkasse Lüdenscheid), Christine Bosdorf-Kowalke (Evangelisches Johanneswerk), Andreas Hostert (Leiter der VHS Lü-
denscheid) und Dr. Jürgen Wurster von der Ehrenamtbörse. � Foto: K. Zacharias

Denkanstöße
zur Inklusion

Sparkasse und VHS laden zum Bildungsforum
LÜDENSCHEID/HALVER � Das
Thema in den Fokus rücken,
zum Nachdenken anregen
und gemeinsam nach Lösun-
gen suchen – das ist das An-
liegen des 4. Bildungsforums,
zu dem die Volkshochschule
Lüdenscheid gemeinsam mit
der Sparkasse Lüdenscheid-
Halver einlädt.

Thematisch geht es am 11.
Mai ab 18 Uhr (Einlass: 17.30
Uhr) in der Sparkasse am Sau-
erfeld um die „Erwachsenen-
bildung im Zeichen von In-
klusion – Eine Herausforde-
rung für die kommunale Bil-
dungslandschaft“. Zu Gast
sein wird Prof. Dr. Johannes
Schädler vom Zentrum für
Planung und Evaluation so-
zialer Dienste an der Univer-
sität Siegen. „Der Zugang zu
lebenslangem Lernen ist
nicht für alle Mitglieder der
Gesellschaft selbstverständ-
lich und möglich. Doch Inklu-
sion, die uneingeschränkte
Teilnahme und Teilhabe von

Menschen mit Behinderun-
gen, ist auch eines der Zu-
kunftsthemen der Erwachse-
nenbildung“, heißt es in der
Einladung.

Dem Hauptvortrag folgen
zwei Kurz-Statements aus der
Praxis, bevor es in die offene
Diskussion geht: Zum einen
wird Christine Bosdorf-Ko-
walke vom Evangelischen Jo-
hanneswerk von ihren Erfah-
rungen in Behinderten-
Wohnstätten berichten, zum
anderen Frank Finkeldei von
der VHS Iserlohn über erste
Ansätze von Inklusion in der
Erwachsenenbildung. „Wir
sind kein Lösungsforum, son-
dern wollen Initialzündun-
gen geben“, so die Organisa-
toren von der Akademie
Mark, der Sparkasse, der Eh-
renamtbörse sowie der Stadt
Lüdenscheid. � kes

Der Eintritt zum Bildungsforum ist
frei, alle Interessierten sind einge-
laden

CDU will Kostenkontrolle
Anträge zu Thomasstraße und Vergaben werden Thema im Finanzarbeitskreis

Von Florian Hesse

HALVER � Mit zwei Anträgen zur
Ratssitzung hinterfragt die CDU-
Fraktion die Prioritätenliste von
Straßenbaumaßnahmen nach
dem Kommunalabgabengesetz
(KAG) und die grundsätzliche
Vergabe von Aufträgen, um
künftig mehr Kostensicherheit
zu gewährleisten.

Beide Anträge werden Thema
für die nächste Sitzung des Fi-
nanzarbeitskreises, so der Be-
schluss in der Sitzung vom
vergangenen Montag. Im Fall
der Thomasstraße hatte An-
dreas Hesse bereits in der
Hauptausschussitzung Be-
denken vorgetragen, dass der
städtische Haushalt durch die
Eigenleistung der Stadt er-

heblich belastet werde. Von
den Gesamtkosten in Höhe
von 1,05 Millionen Euro kön-
nen lediglich 200 000 Euro
aus Mitteln privater Anlieger
aufgebracht werden. Den
weiteren Teil zahlt die Stadt
Halver als Anlieger bezie-
hungsweise als kommunalen
Anteil. Hesse moniert in die-
sem Zusammenhang, dass im
Haushalt der Stadt für 2016
Einnahmen von 900 000 Euro
aus KAG-Beiträgen einge-
plant seien, faktisch aber nur
200 000 Euro fließen würden.
Damit ergebe sich eine De-
ckungslücke in Höhe von
700 000 Euro. Dies müsse An-
lass sein, die KAG-Liste neu zu
bewerten. Vor diesem Hinter-
grund erscheine es zudem
sinnvoll, die Grundsanierung

der Thomasstraße aufzu-
schieben und ersatzweise
kostengünstigere, konsumti-
ve Maßnahmen vorzuneh-
men.

Bedenken in dieser Hinsicht
hat hingegen Bürgermeister
Michael Brosch. Die Straße
sei hochgradig baufällig, „es
wäre ein schlechtes Signal,
wenn sich die Stadt da jetzt
drückt“, sagt Brosch im Ge-
spräch mit dem Allgemeinen
Anzeiger. Es gebe ein grund-
sätzliches Einvernehmen, Sa-
nierungen über KAG-Beiträge
vorzunehmen. Im Fall der
Thomasstraße bestehe die
Chance, städtische Infra-
struktur aufzupäppeln, und
zwar zu einer Zeit, in der
Geld vergleichsweise billig
aufzunehmen sei.

Grundsätzlicher wird der
Antrag von Hugo Kerspe zu
den Investitionsmaßnahmen
der Stadt. Es sei in der Ver-
gangenheit zu Kostenüber-
schreitungen von 100 bis zu
200 Prozent gekommen. Ker-
spe bittet die Verwaltung

� vorzuschlagen, wie im
Vorfeld Kostensicherheit ge-
währleistet werden kann

� die gesetzlichen Rahmen-
bedingungen darzustellen,
wann Ausschreibungen auf-
gehoben werden können

� Möglichkeiten zu ermit-
teln, wie bereits in der Pla-
nungsphase Kosten reduziert
werden können

� einen Vorschlag zu erar-
beiten, wie bei erheblichen
Abweichungen die Politik
einzubeziehen ist.

Lehrstellen
im

Angebot
Info-Veranstaltung

für Jugendliche
HALVER � Die Bundesagentur
für Arbeit Iserlohn bietet eine
Info-Veranstaltung für alle Ju-
gendlichen an, die für das
Jahr 2016 noch keinen Aus-
bildungsplatz gefunden ha-
ben. Das Motto lautet: „Nicht
hängen lassen – Ausbildungs-
plätze an der Leine“. Die Ver-
anstaltung findet am Don-
nerstag, 12. Mai, von 14 bis 18
Uhr im Berufsinformations-
zentrum der Agentur für Ar-
beit Iserlohn, Brausestraße
13-15 in Iserlohn statt. Inte-
ressierte Jugendliche können
sich vor Ort über die noch
freien Ausbildungsstellen in-
formieren und auch über Be-
rufe beraten lassen, die eine
Alternative zum Hauptbe-
rufswunsch darstellen.

Es gebe noch über 1300
freie Ausbildungsstellen im
Märkischen Kreis und auch
noch über 1300 unversorgte
Bewerberinnen und Bewer-
ber, heißt es in einer Mittei-
lung der Bundesagentur für
Arbeit Iserlohn.

Leiterin Karin Käppel: „Ju-
gendliche und Arbeitgeber
zusammenzubringen ist kein
Automatismus. Wünsche und
Vorstellungen von Jugendli-
chen bezüglich gewünschter
Berufe auf der einen Seite
und Anforderungen von Ar-
beitgebern bezüglich ausge-
schriebener Ausbildungsstel-
len auf der anderen Seite ver-
langen von allen Beteiligten
den Blick über den Teller-
rand.“

Lehrstelle: Plan B
„dringend notwendig“

Der Weg zur alternativen
Berufswegplanung sei bei Ju-
gendlichen dringend notwen-
dig. Die Aktion „Nicht hän-
gen lassen – Ausbildungsplät-
ze an der Leine“ soll diesen
Prozess unterstützen und den
Weg in Ausbildung ebnen.
Alle Jugendlichen, die noch
auf der Suche sind, sind will-
kommen.

Die Schülerinnen und Schü-
ler sollten zu der Aktion ihre
aktuellen Zeugnisse und am
besten auch Bewerbungsun-
terlagen mitbringen. Karin
Käppel weiß: „Die Stellenan-
gebote sind zum Teil top-ak-
tuell, weil sich die Arbeitge-
ber erst jetzt entschieden ha-
ben, in diesem Jahr noch aus-
zubilden.“

Das Spektrum an freien
Ausbildungsstellen beinhalte
kaufmännische, technische
und handwerkliche Berufe,
Gesundheits- und Pflegeberu-
fe und Berufe in der Gastro-
nomie.

„Mit dieser Aktion wollen
wir jetzt noch einmal allen
Jugendlichen, die noch keine
Lehrstelle gefunden haben,
Mut machen und konkrete
Unterstützung anbieten“,
sagt Käppel.

Gemeinderat lädt
zur Wanderung

HALVER � Der Gemeinderat
lädt für den heutigen Don-
nerstag, 5. Mai, zur Himmel-
fahrtswanderung ein. Treff-
punkt ist vor der Christus-Kö-
nig-Kirche unmittelbar nach
dem Gottesdienst ab 12.15
Uhr. Ziel der Wanderroute ist
die Heesfelder Mühle. Dort
lädt der Rassegeflügelzucht-
verein Carthausen zum Häh-
nekrähen und Himmelfahrts-
picknick ein (siehe Bericht 1.
Lokalseite). Die Wanderer er-
wartet vor Ort Leckeres vom
Grill und aus dem Fass. Eben-
falls gibt es Kaffee und Ku-
chen. „Also gutes Schuhwerk
anziehen, dem Wetterbericht
entsprechend kleiden, Weg-
zehrung und gute Laune ein-
packen“, heißt es in der Mit-
teilung des Gemeinderats,
der sich auf möglichst viele
Teilnehmer freut.

Bewohner des Haus Waldfrieden und Kinder der DRK-Kita Juno bastelten vor Kurzem in der Senioren-
einrichtung gemeinsam Marienkäfer-Motive. � Foto: privat

Kindergarten
Juno zu Gast

HALVER � Zum wiederholten
Male waren die Kinder des Fa-
milienzentrums Juno ge-
meinsam mit mehreren Er-
zieherinnen im Haus Wald-
frieden zu Gast. Passend zur
Jahreszeit gestalteten Kinder
und Bewohner der Hausge-
meinschaften am Hälver-
sprung farbenfrohe Marien-
käfer, die nun die Seniorin-
nen und Senioren auf den
Frühling einstimmen. „Wir
sind sehr froh über die tolle
Zusammenarbeit mit dem Fa-
milienzentrum ,“ sagte Sozi-
aldienstleiter Kristian
Hamm, und weiter: „Die Ge-
nerationen zusammenzu-
bringen ist uns ganz wichtig
und wir sind davon über-
zeugt, dass diese Begegnung
für alle Seiten ein echter Ge-
winn ist.“ Im Haus Waldfrie-
den sind Halveraner Einrich-
tungen und Vereine des öfte-
ren zu Gast. Mitarbeiter des
Haus Waldfrieden stehen in-
teressierten Vereinen, Ver-
bänden oder Organisationen
als Ansprechpartner zur Ver-
fügung.

The Albert Singers zu Gast in der Nachbarstadt
Auftritt bei der Gospelnacht in Radevormwald / Fünf Chöre nehmen am 21. Mai teil

HALVER � Das Können des
Halveraner Gospelchors The
Albert Singers hat sich bis ins
Bergische Land, genauer ge-
sagt, bis in die Nachbarstadt
Radevormwald herumgespro-
chen.

Denn der Gospelchor Rade-
vormwald hat die heimi-
schen Sänger zu ihrem „20+1-

jährigem Jubiläum“ im Zuge
der Gospelnacht eingeladen.
Diese findet am Samstag, 21.
Mai, statt. „Die Organisation
in Radevormwald läuft auf
Hochtouren. Alles, was wir
bis jetzt an Informationen
zum Ablauf erhalten haben,
ist bis ins kleinste Detail
durchdacht“, heißt es von

Seiten der Albert Singers. Um
Lied-Wiederholungen zu ver-
meiden, sei beispielsweise
vorab eine Setlist-Abfrage bei
den Halveranern eingegan-
gen.

The Albert Singers treten
mit einem Auszug aus dem
aktuellen Konzertprogramm
„Raise the roof“ an. Jeder

Chor tritt zirka 30 Minuten
lang auf, zum Schluss gibt es
einen gemeinsamen Auftritt
aller Chöre. Die Teilnehmer
in der Übersicht: Gospelchor
Radevormwald, The Albert
Singers (Halver), Gospeltrain
(Remscheid-Hasten), Joyful
Gospels (Hückeswagen), Gos-
pelchor Haan-Hochdahl.

BesuchenSieunsaufunsererWebsite:
www.kremer-naturtalente.deInfos!

KremerLüdenscheid | AltenaerStraße38 | 58507Lüdenscheid
www.kremer-naturtalente.de

Montag -Samstag:9-19Uhr | Sonn-und feiertags: 11-16Uhr

*AusgesetzlichenGründen ist sonn-und feiertagskeinVerkauf/Beratungvon/zuGewächshäusern,GartenmöbelnGartengeräten,
Brennstoffen, Grills- und Zubehör oder Teichtechnik gestattet. Angebote gültig am jeweils angegebenen Tag. Nur solange der
Vorrat reicht. Druckfehler vorbehalten. Garten-CenterKremerGmbH, Lennestr. 38 in57368Lennestadt.

Zauberglöckchen-Ampel
Calibrachoa Ampel 'Carneval',
drei Farben im
25 cm Ø Ampeltopf

7.99
-38% 12.99

Sommerblumen
10er Tray

viele versch. Sorten,
z.B. Studentenblume,

Eisbegonie, Männertreu,
fleißiges Lieschen

1.49

Muttertags-Margerite
im Henkelkorb

im 50 cm Ø Topf, komplett

Muttertags-MargeriteMuttertags-Margerite
6.99
-30% 9.99
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christi(5.Mai)
himmelfahrt
geöffent!11-16 Uhr*

NUR HEUTE!
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